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Plebe Persecutus.Uralt Gemäuer liegt am Meeresstrande, Ein öder Rest Veneziens stolzer Pracht; Sein Glanz verwittert im Sande, Verfallen d»T Vergessenheit Nacht.Es wuchern um Trümmer und Steine Epheu und Myrthenstrauch, Leis' flüstern die Blätter im Haine Im Abenddämmerungshauch.
Brioni, das zur Zeit der Römer und 

in Veneziens Glanzepocbe eine dichtbe­
völkerte, mit herrlichen, am Strande des 
tiefblau fcbimmernden Meeres gelegene, 
Villen gefchmückte Intel war, ift in den 
lebten Jahrhunderten zu einer öden 
Wildnis geworden. Immer dichter brei­
tete fich die undurchdringliche Macchia 
über die lebten Ueberrefte alter Zeiten. 
Erft jetjt feit zirka 15 Jahren öffnet fie 
(ich aufs neue der Kultur und dem 
frohen Lebensgenuß.

Es macht einen wehmütigen Eindruck, 
wenn wir bei unteren Wanderungen 
auf diefe alten Mauerrefte ftoßen, ganz 
überwachten von Lorbeer, Myrtbe und 
dem üppig wuchernden Erdbeerbaum. 
Da liegen zerbrochene Pilafter, Fenfter- 
fpitjbogen mit den noch überall gut er­
haltenen longobardifch » byzantinifchen 
Ornamenten, der träumenden Phantafie 
weiten Spielraum laffend.

Eine der vielen Buchten der reiebge- 
zadUen Intel, welche durch die tiefe ; 
Rube des ftahlblauen Waffers, durch den 
lieblichen Husblick auf zahlreiche klei­
nere Infeln einen befonderen Reiz be- 
fitjen, heißt Val Madonna, noch im 
Namen an die Kreuzfahrer erinnernd, 
die, auf ihrer Fahrt ins heilige Land, 
hier das letzte beiße Flehen zur heiligen 
Jungfrau emporfandten und ebenfo bei 
ihrer Rückkehr dafelbft ihre Dankgebete ! 
verrichteten. Eine Bafilika, dem Mal» 
teterorden gehörig, nahm fie hier auf, 
jetit freilich nur mehr ein großer Trüm­
merhaufen, in dem Grabfteine, Säulen« 
kapitäle mit zierlich verfcblungener Or- 
namentierung, Stücke der Hltarbrüftung, 
kunterbunt durcheinander liegen, welch’ 
eigener Reiz, wenn man die Infchriften 
zu entziffern fuebt, diefe letzten fpreeben-

Brioni. Ruine der Basilika S. Pietro.

den Ueberrefte von müden Menfcben, 
die hier zur ewigen Rube gebettet wur­
den, Menfcben, die von gleid^en Leiden- 
febaften, gleichem Streben wie wir felbft 
befeelt, hier auf diefem herrlichen Fleck 
Erde ihre Erlöfung fanden. Huf einem 
verwitterten Marmorfockei ftebt kaum 
noch lesbar: »Aemilio. - Antonio. - 
Plebe persecutus - mortuus MCXXV»*).

*) Aemilio Antonio, - - vom Volke 
verfolgt, - - gestorben 1125.

Ein linder Miftral kräufelt fanft die 
Wellen. Mit leifem Murmeln fchlagen 
fie an den Strand. Lorbeer und Ros­
marin, Orangenblüten, alles ftrömt einen 
betäubenden Duft aus. Hie und da ein 
Mövenfchrei.--------------------------------------

Da ein ftolzer Segler in Sicht. Er 
kommt näher und näher. Der reiebver»

goldete Bug läßt den venezianifeben 
Löwen erkennen. Schon unterfebeidet 
man die Ritter in febwerer Rüftung mit 
dem Malteferkreuz auf dem Mantel; 
dort rückwärts am Achterdeck, angftvoll 
zufammengekauert, eine bunte Schar; 
Männer, Weiber und Kinder, malerifcb 

j in ihrer orientalifeben Tracht. Es find 
i die Gefangenen, welche die fiegreiche

Kreuzesfcbar im heiligen Lande erbeutet 
batte und die ihrem Triumpbzug in 

i Venedig erft den wahren Glanz ver- 
i leiben foll. Die Männer mit langem, 

wallenden Barte, finfter und verdroffen, 
ingrimmig die glücklichen Sieger ver- 
wünfebend; die Weiber, zum Teil hin­
reißend febön, mit leucbtendfcbwarzen 
Hugen, blendend weißen Zähnen und 
einer Hautfarbe, die dem Marmor gleicht, 
ftarren ftumpf vor fich bin, andere wie­
der folgen mit Blicken der Ehrfurcht
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und Bewunderung den markigen Ritter« 
geftalten, wie ja das Weib nie demjeni« 
gen feine Bewunderung verfagt, der es 
befiegt.

Jetjt flößt das Schiff an den Strand. 
Hurtig werden die Boote berabgelaffen, 
die Zelte aufgefchlagen. Freudige Ge« 
fange erfcballen im Gedanken an die 
Nähe des väterlichen Strandes. Nicht 
gefpart wird des Weines, den Griechen« 
land den Gottesftreitern gefpendet bat. 
Doch im allgemeinen Jubel fitjt ein 
Jüngling, ftill und in fich gekehrt, am 
Meeresftrande. Hochragend ift feine 
Geftalt. Reich wallen ihm goldblonde 
Locken über den Nacken herab. Hus 
den himmelblauen Augen fprübt ein 
düfteres Feuer. Noch fprießt kein Bart 
auf feinen Lippen, die eigentümlich 
weich und zart gefcbnitten, an die eines 
Mädchens erinnern. Den Kopf in die 
Hände geftütjt, blickt er aufs wogende 
Meer hinaus; ein fchweres Stöhnen ent« 
ringt fich feiner breiten Bruft. Heb wie 
frei war fein Herz, als er mit jugend« 
lieber Kampfeshift am heiligen Ufer 
landete, blank fein Sd^ild, blank feine 
Ebre. Und dann der verhängnisvolle 
Zug an der Spitje feines kleinen Häuf« 
leins gegen die befeftigte feindliche 
Burg. Noch fiebt er im Geifte, wie der 
greife beidnifebe Führer unter feinem 
Sd^werte fällt, nach ihm alle feine 
Mannen. Offen ftebt das Tor. Sieges« 
trunken ftürzt die Schar hinein, hoffend 
der herrlichen Beute. Hile Türen wer­
den erbrochen, die koftbarften Schäle 
geraubt. Doch fiebc, da beben ficb 
febwere Vorhänge, eine Frauengeftalt 
tritt Hemilio entgegen; tiefdunkle Hugen 
heften fich mit dem Blicke eines fterben« 
den Rehes auf ibn. Zwei mattweiße 
Kinderhände hält fie ihm demütig ent« 
gegen mit der Geberde, fie zu feffeln. 
Zoraide, die Tochter des Scbeikbs, er­
gibt ficb dem Hegenden Malteferritter. 
Von diefem Augenblick an weiß Hemilio 
ficb verloren. Der Sieger ift zum Be« 
fiegten geworden. Das ftrenge Gefeb 
der Maltefer fordert, daß die geraubten 
Mädchen und Frauen dem Klofter über- 
liefert werden, daß fie als Himmels« 
bräute für die Sünden ihrer beidnifeben 
Verwandten büßen. Webe demjenigen 
Ritter, dem es, von fündlicher menfeb- 
lieber Leidenfcbaft ergriffen, nach diefem 
Himmelsopfer Gelüfte zu tragen ein« 
fällt. Er bat nicht nur das ftrenge Ge­
löbnis des Cölibats gebrochen, fondern 
auch eine Opferfchändung begangen. 
Er ift dem Tode verfallen, mit ihm das 
Heidenmädcben, das feine Liebe er« 
widert bat. Scblaflofe Nächte bleichten 
die Wangen des Jünglings. Noch einen 
Tag und der Kampf mit dem eigenen 
Selbft ift glücklich überftanden.

Hber jetjt diefe fürchterlichen Stunden 
auf der Intel. Dort fcblummert friedlich, 
abteits von den anderen, im Schatten 
der Orangen Zoraide, die Wangen leicht 
vom Seewind gerötet. Perlen gleich 
blinken die Zähnchen aus dem halb­

geöffneten Munde. Er weiß, daß Zoraide 
feine Gefühle erwidert. Er kennt es 
an dem feuebtfehimmernden Blick, den 
ihre Gazellenaugen immer auf ibn rieb«

। ten. Ein Wort von ihm würde genügen, 
I und fie folgt ihm in die undurebdring« 
| liebe Macchia zur Stunde feligen Ge« 

nuffes, zur Stunde bitteren Todes.
i Schon ertönt das Signal zum Sammeln 
, und zur Hbfabrt. Gefcbäftig werden 
, die Zelte abgebrochen, die Gefangenen 
• werden, paarweife zufammengebunden, 
1 wie eine Herde dem Ufer zugetrieben.

Noch wenige Minuten und Zoraide ift 
ihm auf ewig verloren. Rafcb ift er an 
ihrer Seite und drückt einen glühend« 
beißen Kuß auf ihre langen Seiden« I 
wimpern. Sie erwacht. - «Hemilio!» - 
«Zoraide! Fort von hier, Du ewig ein« • 
zig Geliebte!» Eng Verfehlungen eilen ! 
fie in die Macchia. Doch febon find beide 
vermißt worden. Verfolger eilen bereits 
von allen Seiten herbei. Nur noch ein 
febütjender Hort bleibt ihnen, die Bafilika. 1 
Rafcb flüchten fie ins Innerfte derieiben, । 
die bald von den Verfolgern umftellt ift. | 
Das heilige Afyl febüt^t die Verfolgten. | 
Unantaftbar find fie in feinen Mauern.

' Doch das ftrenge Gefe$ der Maltefer, 
j das keine Schonung kennt, weiß andere 
i Mittel, die beiden Frevler zu vernichten, 
j Rafcb wird Reifig abgefebnitten, rings 
। um die Bafilika in hoben Haufen auf« 
; gefebiebtet und mit Fackeln in Brand 
i gefteckt. Schon entzündet ficb das harz« 
1 reiche Holz. Im Gepraffel und Geknatter 

des Feuers erftickt der letzte Schmerzens« 
febre; der Liebenden. In heller Glut 
lodert das brennende Myrtben« und

। Lorbeergefträucb zum Himmel empor, 
mit weithin glänzendem Scheine.-----  

leb fcblage die Hugen auf und febe
1 erftaunt, daß alles nur ein Traum war, 

vielleicht auch eine Folge des «Brioni- 
Chablis». Eben verfinkt draußen die 
Sonne im Meere, den Himmel mit einem 
Flammenfcbein überwallend. - Hie und 
da ein Mövenfcbrei. - Eine Hmfel flötet 
ihr Hbendlied auf dem zerfallenen Grab« 
ftein.-----  DROL.

।

Brioni. Blick vom Monte Cipro auf die Inseln Vanga 
und Madonna.

Brioni-Poesien.
Monte Cipro.

Hoch von ihrer grünen Höbe
Monte Cipros Warte winkt;
Erfter Weg, den ich hier gebe, 
Wenn die Morgenfonne blinkt.

Lieblich breitet ficb zu Füßen
Rings die grüne Infel aus, 
Lorbeerbain und Weinland grüßen, 
Jung-Brioni Haus für Haus.

Nächfter Nachbar, waldumgürtet, 
Still der Caftellier fich reibt, 
Der febon Menfcben bat bewirtet 
Fern in präbiftor’fcber Zeit.

Knapp an feinen Hbbang febmiegen 
Trümmer ficb im weiten Kranz 
Um die Bucht; darunter liegen 
Romas Macht und Romas Glanz.

Und vom iftrifchen Geftade, 
Wo des Weltreichs Ueberfluß 
Villen febuf zu kühlem Bade 
Und der Sommerluft Genuß;

Wo Venezia einft gewaltet
Mit der goldnen Räuberband, 
Und nun langen Schlummer haltet 
Das vergeffne Küftenland:

Von dort drüben fchücbtern febauen 
Kleine Städtchen zu uns her;
Rückwärts ficb die Berge bauen 
Und davor erglänzt das Meer.

Weiter bietet ficb dem Blicke 
Polas kriegsbewäbrter Port. 
Donnernd brüll’n die eb’rnen Stücke 
Den Salut von Fort zu Fort.

Heltefte der Siedelungen,
Sah Phönizier febon zu Gaft, 
Gab - in .Hellas viel befungen - 
Einft den Argonauten Raft.

Trutjburg römifeber Kohorten, 
Zweite Siebenbügelftadt, 
Prunk und Reichtum allerorten, 
Der gebaut, gebildet bat.

Jetjt noch ftebt, als Polas Zeichen, 
Mächtig der Arena Bau, 
Hoch und herrlich, ohnegleichen, 
Spiegelt ficb im Flutenblau,

Siebt in ernfter Würde 
nieder

Auf der Kriegsmarine 
Spiel,

Sagt dem Scheidenden: 
«Kehr’ wieder!»

Bleibt dem Fernen teures 
Ziel.

Eben flieht mit vollem 
Dampfe

Stolz ein Kreuzer in die 
See,

Stablbewehrt zum Flot« 
tenkampfe,

Eigne Welt auf Wohl und
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Zieht hinaus mit Windes--
schnelle,

Fort in das azurne Reid), 
Bis die adriat’fche Welle 
Fern dem Horizonte gleich.

Faft geblendet von dem 
Flimmer

Sonnbeglänzter Waffer, tut
Nun dem Hug’ der fatte 

Schimmer
Grünen Gartenlandes gut.

lieber Wipfel, fcblanke, 
fcbwanke,

Sd) weift der Blick nun in 
die Rund’,

Und dem Blick folgt der 
Gedanke

Zu Vergangnem, das ihm 
kund.

Halb verfumpft, Salinenteiche, 
Jetjt der Möven Sammelplatz 
Lieferten dem Krummftabreiche 
Hquileas ihren Schatz

Von des Markuslöwen Tagen
Spricht manch Steinbruch fern und nah, 
Und den Leuchtturm fieht man ragen 
Fern am Kap von Peneda.

Schwere Mauermaffen lugen 
Hn der VaL-Madonna-Bai
Hus Gebüfcb. Welch Wappen trugen 
Wohl die Herrn der Komturei?

Hinter fanften Hügeln hebt (ich 
Jüngfter Zeuge der Kultur;
Elfen rauchen, Motor regt (ich 
Neben Hlt--Venedigs Spur.

Und von höchftem Bergesthrone 
Schwarz-gelb eine Flagge webt, 
Wo Fort Tegettboff als Krone 
Ob Brioni Wacbe fteht.

Da ich an dem bunten Bilde 
Lang entzückt mich fatt gefebn, 
Frag’ ich: «Willft durch die Gefilde, 
Lefer, du mit mir nun gehn?«

Der Wein.
Luftwandelnd auf Brionis üppigen Ge- 

länden,
Begegnet man in Gärten mannigfach 

dem Wein,
Gewartet und gepflegt von fachkundigen

Händen;

Brioni. Weinkelleranlage in Val Catena.

Da muß im Herbft wohl eine reiche Lefe
fein! -

Brioni. Blick vom Monte Cipro auf Val Catena.

Und daß die Rebe hier vor alters fchon 
gediehen,

। Beweift noch heute manche gut erhalt’ne 
i Spur.

Pofeidons Kronjuwel war Himmelsgunft 
verliehen,

। Denn Dionys fcbritt fegnend über feine 
| Flur.

Zu Colife am Hügel ftand in Livius Tagen 
। Der Rufticana muftergilt’ger Meierhof 
i Dahin die Traube, fie zu keltern, ward 
i getragen

Und von der Kelter in die Klärzifterne 
, troff.

Und wenn der edle Saft geklärt und 
ausgegoren,

Dann ruhte er in weiter, kühler Cava 
Grund

In ricfigen gebauchten Krügen und Hm« 
phoren

Und harrte feiner Stunde an des Zechers
! Mund.
• Huch die Ruinen Val Catenas zeigen
I Einer Cäfarenvilla würd’ge Keller vor, 

Hus jener fernen Zeit, wo fich zu 
munterm Reigen

Mit Rebenlaub bekränzte der Bacchan-- 
i tencbor.

i Verfallen find die Hallen; über Schutt 
und Scherben

Wuchs taufend Jahr und mehr das Gras 
Vergeffenfein;

Die guten Geifter flohn und gaben dem
I Verderben

Das feböne Eiland preis, - 
mit diefem auch den Wein.

Doch feit Brioni neu erblüht 
in voller Schöne,

Erlöft, wie jung erftiegen 
aus der Meeresflut,

Gefcbah es, ob auch Dionyfos 
fich verföhne

Und, wieder hold gefinnt, 
verlieb fein beftes Gut, 

Denn reichlich reift und köft- 
licb jetjt die füße Traube, 

Die Rebe von Bordeaux hier 
zweite Heimat fand,

Des Rheins Gefandte wölben fich zu
erüner Laube

Und rühmlich klingt ihr Name weit 
fchon über Land.

Der Infel größter Scbatj ift nicht am 
Licht zu finden;

Im dunklen, kühlen Keller woblgeborgen 
ruht,

In ftattlich langer Reib von riefigen Ge­
binden

Viel taufend Hektoliter edles Rebenblut.

So waebfe, blühe und gedeih* der Wein 
nur weiter,

Doch wer, zu koften, in den Keller tritt, 
hab acht:

Ein guter Tropfen macht das Herze 
leicht und heiter:

Brionis einft’ger Scbutjgeift ift aufs neu 
erwacht!

Hmpbora oder Flafcbe, 
Ob Tonkrug oder Faß, 
Schwand auch die Zeit, die rafche, 
Gleich bleibt das edle Naß.

G’en Sorgen und Gefahren 
Ein guter Schluck ftets feit, 
Ob’s alte Römer waren, 
Ob Kinder jüngfter Zeit.

Und wo der Sorgenbrecher 
Gedeiht, gefegnet Land, 
Gefegnet ift der Becher, 
Gefegnet, der ibn fand. M. St.

Vermischte Nachrichten.
Seine Majestät König Friedrich Hugust 

von Sachsen in Brioni.
Samstag den 12. d. M. gegen 11 Uhr 

vormittags traf Se. Majeftät der König 
Friedrich Huguft von Sachfen mittels 
Motorboot unferer k. u. k. Kriegsmarine 
in Brioni ein, wo Höcbftderfelbe von 
dem Befitjer Brionis, Herrn General­
direktor Paul Kupelwiefer und deffen 
Söhnen empfangen und fodann in die 
im Hotel «Neptun» bereitgebaltenen 
Appartements geleitet wurde. In Be­
gleitung Seiner Majeftät befand fich Se. 
Exzellenz Generalleutnant v. Criegern, 
Flügeladjutant Oberftleutnant v. Meifter, 
der königlich = fächfifcbe Gefandte am 
Wiener Hofe Exzellenz Graf v. Rex und 
der zugeteilte Ebrenkavalier, Linien» 
febiffskapitän Huguft Graf Lanjus von 
Wellenburg.

Um 1 Uhr mittags fand zu Ehren des 
Königs bei Seiner k. u. k. Hoheit, dem 
durchlaucbtigftenHerrnErzberzog-Tbron- 
folger und Höcbftdeffen Gemahlin, Her» 
zogin von Hohenberg, eine Hoftafel ftatt, 
bei welcher die Mufik S. M. S. «Lacroma» 
konzertierte. Hußer dem Gefolge des 
Königs und Sr. k. u. k. Hoheit wurde 
diefer Hoftafel Herr Hafenadmiral Julius 
von Ripper, der Leiter der Bezirks- 
bauptmannfebaft in Pola, Graf Httems, 
Linienfcbiffskapitän Graf Lanjus, Herr 
Generaldirektor Paul Kupelwiefer zu­
gezogen.

Hm Nachmittig unternahm Se. Maj. 
der König einen mehrftündigen Spazier­
gang auf der Infel, der über Val Ma- 
donna-Montc Caftcllier nach Val Catena

5.
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„OBSERVER“
Telephon 12.801

I. österr. behördl. konzess. Unternehmen für 
Zeitungsausschnitte u. Bibliographie

Wien, I., Concordiaplatz 4icst sämtliche Wiener Tages-Journale, ferner alle hei vorragenden Blätter der österr.-ung. Monarchie und des Auslandes, welche in deutscher, franzö­sischer, englischer, italienischer, czechischer, und ungarischer Sprache erscheinen, sowie alle wich- tineren Fach- und Wochenschriften und versendet an die Abonnenten jene Zeitungsausschnitte, welche sie persönlich oder sachlich interessieren. Der
„OBSERVER"ist in der Lago, aus allen wichtigeren Journalen d*'S Kontinents und Amerikas seinen Auftraggebern Presstimmen, Zeitungsausschnitte über jedes ge­wünschte Thema schnellstens zu liefern.
STILGERECHTER BUCHDRUCK

% InsbesondrelLLUSTRIERTE Werke,

■“ Broschüren, Fest- und Gedenk-
■J Schriften, Monographien, Albums, 
? Führer, Kataloge, Prospekte, Ex- £ 

{ posös, Berichte, Kalender, Alma- 
J nache, Programme. MORIZ FRISCH, 
J WIEN, I. Goldschmidgasse Hr. 10. ”■ 

Künstlerische Entwürfe kostenlos, J

Siemens & Kalske
Aktiengesellschaft

Wien II1|6 Apostelgasse 12.

Telephon- u. Telegraphenanlagen, Feuer­melde-, Wächterkontroll- und Alarm-An­lagen, Blitzableiter, elektrische Uhren, Wassermesser für alle Zwecke, auch mit elektrischer Fernregistrierung, elektrische Wasserstands - Fernmelder, Messinstru­mente, Röntgen- und elektromed. Appa­rate, Fernthermometer - Anlagen, OZON­APPARATE zur Luft- und Wasserreini­gung, Grubensignal- u. Alarmeinrichtungen, Minenzünder, nasse und trockene Ele­mente, Kabel- und Leitungsmaterialien etc. Preislisten, Projekte etc. kostenlos.
Das Porzellanhaus

Ernst Wahliss
Wien I., Kärntnerstr. 17

(London W. 88, Oxfordstreet) 

führt eine nach Menge und Güte un­
übertroffene Auswahl von Porzellan 
und Glas jeder Art und jeder Preislage

Empfehlenswerte Hotels.
ABB AZI A:

Pension Lederer. Hotel Quisisana.
BRUCK AN DER MUR:

Hotel l’ost, neu renoviert, vis-ä-vis d. 
Bahnhofe. Inhaber: Carl Weber, 
Südbahn-Restaurateur.

BAD TOPOLSCHITZ, Post Schön­
stein, Steiermark:

Luftkurort, Sonnenbäder, kohlen­
saure Therme, phys. - diätetische 
Kuranstalt. Prospekte frei.

FIUME: Hotel Llovd.
LAIBACH: Hotel Union.
PORTO ROSE, Istrien:

Sool- und Strandbad Palace-Kurhotel 
mit Dependance, Vüla San Lorenzo. 
Direktion Erediani.

TRIEST: Hotel AU’ Aquilla Nera. Hotel 
de la Ville.

VENEDIG: Hotel Britannia.

CQÖjCQMOTÖjCölQ

OLIVLIII 8 COiül, TRIEST
Schiffstaue, Leinen und Baumwollstoffe, Er- 
zeuuunti von Seirel und Plachen, Teer, Pech, 
Einrisse und Oelfarben aller Art, Eizeugung 

unterseeischer Schutzfarben.

K. u. k. Hofschokoladefabrik
CHOCÜLATERIE ERANCAISE

J. Brunauer & Co.
Wien Will., Währinzergürtel 15.

HOTEL BRIONI
das ganze Jahr geöffnet. Oesterreichische Credit-Anstalt

□ Elektrifches Liebt 

Dampfheizung 

Meer« und Süßwafferbäder o 
im Hause °

Schreib«, Spiel« und Lefezimmer 

Lawntennisplatz o c 

Segel« und Motorboote 

Equipagen ° Hutomobile = 

□ c r o Fahrräder, o 0 c

Auskünfte erteilt jederzeit die Höteldirektion.

für Handel u. Gewerbe.
Kapital und Reserven circa 186 Milionen.

Filiale in Pola
beschäftigt sich mit alb bankgeschäftlichen Transaktionen.

Eröffnet Kontokorrents.

Emittiert Creditbriefe lautend auf alle 
Orte des In- und Auslandes.

KAUF UND VERKAUF ALLER ARTEN VON EFFEKTEN.

Wechselstube.

Besorgung von Militärheiratskautionen.

6.

K. k. priv.
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Zugsverbindungen.

Ab Berlin . . 805' 635; L
„ Dresden 1130' 230 ’
„ Prag . . . 357 930 '

mm'
„ Linz . . . 930 8371 |
„ München 11050 1135
„ Salzburg . 6051 12U
„ Innsbruck . | 210 330
„ Pilsen . . 205 810, !

Eger . . . 104ß 515 ;
„ Selzthal. . 1215 1152, 232'
„ Klagenfurt 41*1100 1100 1158
„ Görz . . . 714; 346, 400, 455 544

An. Triest . . sli; 5451 5451 650 731
Ab. Triest . . SaO. 35:) 555* 8IO1 850
An. Pola . . . 113 930 930 1142 110
Ab. Pola . . 230 loaijooo ~ i 230
An. Brioni . . 310 1010 ION 1 3io

Berlin- (München, Salzburg, Innsbruck, 
Pilsen, Eger-) Triest-Pola 

mit Anschluß nach Brioni.

Wien S. B.-Pola 
mit 

Anschluß nach Brioni.

Ab. Wien . . . !i 845 730| 930
„ Graz . . . P 120 112s; 145
n Divaca . . 8221 5271 824

An. Pola . . . 1142 930 112
Ab. Pola ... 11000 230
Au. Brioni . . 101°, 310> ।

: 1

Venedig-Triest-Pola 
mit

Anschluß nach Brioni.

Ab. Venedig . 1140' 445 855 1135
B I'dine . . ' 546, 8’ 01250 342
n Cormons . 650 850 140! 455

An. Triest . . 845 1125 430’ 746
„ Pola . . . H2l 855 11)2'11”

Ab. Pola ... 23»; ~ ~ ~
An. Brioni . . 3lo ;

210
525
612833

London-Paris-Mailand-Triest.

Ab. London............................ 9(»0 _ Ab. Lausanne ... 12b»
„ Paris.................................21° — „ Mailand................. . 745

An. Triest...............................7(»7

Triest-Pola.

Ab. Triest, k. k. Staatsbahn........................ 59) — 852 — 420   8 Jo
An. Pola, „ „ ...................... 930 — 112 3-».- 1142

Schiffsverbindungen.

Petersburg- 
Pola-Brioni.

Ab. Petersburg 1040
n Warschau 1222

An. Granica 637
Ab. Granica . 655
An. Wien S. B. 311
Ab. Wien S. B. 730
An. Pola . . . 93U
Ab. Pola . . . 1000
An. Brioni . . 1040

Öst. Lloyd   Eilinie                                                                                                          ost. Lloyd Eilinie             Öst Lloyd      Eilinieöst. Lloyd                             öst. Lloyd Dalmatia     Dalmatia     Dalmatia Dalmatia     Ragusea Ragusea
Do. 430
Fr. 1215

Fr. 815Fr. 645
Sa. 900
Sa. 545

Triest................................. Ab. Mo. IO0*)
Pola................................. Ab. Mo. 800
Lussinpiccolo....................An. Di. 1230
Zara....................................„ Di. 7 00
Spalato................................ Di. 945
Metkovic ............................
Gravosa................................ Do. 10]5
Cattaro................................ Er. 5,M>

Di.

Di. 
Di. 
Di.

Mi.
Mi.

8<o 
1215
315 
63» 

11)5

715 
1130

Do. coo,Do. lloo 
Do. 12)5 Er. 1930 
Do. 315 j Er. 500 
Do. 63o Er. 1100 
Do. 11)5 । Er. U45

1
Fr. 745 Sa. 1022 
Fr. 1l3o So. 7~

Sa. 800
Sa. 1245
Sa. 315
Sa. 630
Sa. 1145

So. 715
So. 1130

So. 8()o
So. 315
So. 73o
Mo. 115
Mu. 130

Sa. 500
So. 12J5
So. 430
So. 945
So. 900
Mo. 645

Mo. 5oo 
Di. 1215 
Di. 415 
Di. 1000 
Di. 945 
Mi. 615

Mi. 120»
Mi. 8J5
Do. 1230
Do. 6»5
Do. 9]5 
l1' r. 6£5

Di. 43o I
Mi. loo
Mi. öoo
Mi. 10ÖÖ
Mi. 730

Do. !)00
Do. 515!

Cattaro.......................... Ab. So. 61”
Gravosa................................ So. 415
Metkovic ............................

1 Spalato............................... Di. l<)oo
1 Zara..................................  Di. 1045
! Lussinpiccolo . . „ Mi. 5J5

Pola..................................... An. Mi. 915
Pola ) .... Ab. Mi. 1ooo
Brioni) ’iSni- .... An. Mi. 1^45

| Triest................................. \n. Mi. 630

Mi. 123o
Mi. 43o

Mi. 1222
Do. 5J5
Do. 845

। 1>0. 1115
.Do. 23o
1 Do. 3lo

Do. 400

Fr. 1230 Sa. 500
Fr. 4U» Sa. 12<M>

Fr. 12^2 Mo. 3<^
Sa. 515 Mo. 3'k’
Sa. 845
Sa. 1115'
Sa. 23o
Sa. 31o

| Sa. 4‘>o Di. 6"o

So. 1230
So. 43o

So. 12oo Do. 230
Mo. 5^5 Do. 230 
Mo. 815 J)o. 8”0 
Mo. 1115, Fr. 1215 
Mo. 23o;
Mo. 31o
Mo. 4m Fr. 715

Er. 600 Mu. GoO
! ! Er. 330 Mo. 215
Di. 800 Do. So. 8<»»'
Di. 9jjo Er. 23ö Mo. 2'M, Sa. 53o Di. 5,10
Mi. 830 py 145; Mo. 230 Sa. vuo Di. 115

Fr. 7Ta Mo. 800 Sa. 73o Di. 645
i Mi. 415 PY 1130 Di. 1215 Sa. 11.“ Di 1 luo 
Mi. 63<» -
Mi. 7 9)1

; Mi. BJ3O Sa. 630 Di. 715' So. 639 Mi. 600

Postlinie Pola-Brioni-Pola, täglich

1000 230 630 Ab. Pola . An. 8401140 ßlo 
lülo 310 710 An. Brioni Ab. £00 1loo 530 — 1

Eilinie Alexandrien-Triest. [österr. Lloyd] 

i Jeden Samstag . . 400 Ab. Alexandrien
’ Jeden Donnerstag 120*) An. Triest

Ung.-Kroat.-Dampfschiffahrts A.-G., Fiume.
Mo. 23o
Mo. 305

Mo. 355

Mi. 23o
Mi. 305

Mi. 355

Fr. 5(»o

Fr. 7<x»
Fr. S3<)
Fr. 1115
Fr. 1235

Fr. 2301
F r. 3< >5

Fr. 355

Ab. Pola . An. So. 130
Ab. Brioni . An.
Ab. Fasana An.
Ab. Rovigno An. So. 1145
Ab. Parenzo An.1 So. 1015
Ab. Pirano An. So. 730
An Triest . Ab. So 600

Di. 625 । Do. 62;
Di. 555'Do. 55' 

i *"
Di. 5(jo Do. 5^

4 
1 
i

j Sa. 625
»Sa. 555 
’i ""
»Sa. 500

•
Linie der „Istria-Trieste“, täglich Triest—Parenzo—Rovigno—Brioni—Fasana—Pola: 

Ab. Triest 730, Parenzo 11 Rovigno 124h Brioni 2CO, Pola 30h  Ab. Pola 630, Brioni 730, Rovigno 830 Parenzo 100o _ An. Triest 200

führte. Längere Zeit verweilte Seine 
Majeftät im Gebiet der antiken Hus- 
grabungen. lieber Val Madonna, wo 
die frühmittelalterliche Bafilika befucht 
wurde, kehrte der hohe Gaft in den 
Hbendftunden nach Brioni zurück, um 
dort noch die ausgedehnten Kellereien 
Brionis und Wirtfcbaftsanlagen in Hugen- 
fchein zu nehmen.

Hn denselben Nachmittag unternahm 
Se. k. u. k. Hoheit der Herr Erzherzog- 
Thronfolger mit feiner Segelyacbt «Lilly» 
in größerer Gefellfcbaft, der auch die 
Familie des Grafen Eltj zugezogen wor­
den war, einen Husflug in den Kanal 
von Fafana.

Sonntag vormittags wohnte Se. Maj. 
der König der hl. Meffe in der Kapelle 
zu Sankt Rocchus bei und fuhr dann, 
geführt von Herrn Karl Kupelwiefer, 

und begleitet von der Suite und den 
zugeteilten Herren mit Hutomobil nach 
der Südfpiße der Infel. Den Rückweg 
legte Seine Majeftät durch die Macchia 
von Val di Lago zurück, berichtigte ein­
gehend das oftrömifche Caftrum, die 
Bafilika von Val Madonna und die Hus­
grabungen im antiken Meierbof am 
Monte Collifi. Nach Brioni zurückgekehrt, 
intereffierte fich Seine Majeftät ganz be- 
fonders für das auf Brioni dem berühm­
ten Gelehrten, Geheimrat Dr. Robert 
Koch, anläßlich der Befreiung von der 
Malaria errichtete Denkmal. Sowohl 
das Kocbdenhmal, wie auch andere 
intereffante Punkte der Infel wurden 
von Sr. Majeftät im Bilde feftgehalten.

Seine Majeftät der König wußte nur 
Worte der aufrichtigen Bewunderung 
dem auf diefer eigenartigen Infel Ge» 

fehenen zu zollen und trob des feftge- 
legten Reifeprogrammes verlängerte Se. 
Majeftät Seinen Hufenthalt in Brioni 
bis Sonntag Nachmittag.

Mittags nahm Se. Majeftät der König 
im Hotel Brioni das Hbfchiedsdejeuner 
ein, zu dem außer den Herren der 
Suite noch die Herren Karl und Leopold 
Kupelwiefer und Profeffor Dr. Hnton 
Gnirs zugezogen wurden.

Mit herzlichen Hbfchiedsworten fchied 
Seine Majeftät von Brioni und fetjte 
Sonntag Nachmittag um halb 3 Uhr mit 
dem Torpedoboote «Magnet» Seine Reife 
nach Trieft fort.

Wiener Universitätsreise 1910.
Wie uns mitgeteilt wird, langen die 

Teilnehmer der Wiener Univerfitätsreife 
am 24. März 12 Uhr 30 Minuten nachts

7.
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empfehlenswerte FIRMEN IN POLA.

POLA TRIEST

CONFEKriONS-ETABLISSEMENTS
für

HERREN, DAMEN und KINDER

IGXAZIO STEIXER
GÖRZ

Schneider-nielier ersten Ranges.

Vornehmstes Einkaufshaus

fröhlich 8 lihl - Pola
- Via Sergia 17 —

für Wäsche, Herren- & Damen-Modew.
Reisentensilien, Sportartikel.

ßelegenhßilsycscheßke in Lederware, Chinasilöer etc.

I. Österr. 
Herren 

u. Damen 
Waren-Haus

0 
L 
P
E 
N 
G 
L 
A 
N 
P

POLA

|iaSergia47

Wäsche 
Blusen 

Schossen 
Mode 

und Sport- 
Artikel.

REEL — 
-BILLIG

o o o üesterr. o o o 

Uersicherunos-öesellschalt 
„JDonau“.Zentraldirektion: 

WIEK, I. Wipplingerstrasse 35-38. Vertretungen 
in allen größeren Orten der 

Monarchie 
(In POLO, Via Campo Marzlo 7). 

□ □ oI>ie Gesellschaft ptlegt folgende Versicherungen!
LEBENS-U.AUSSTEUEB-VERSICHERUNG  sowie Feuer-, Glas-, Hage’-, Transport- und Einbruchdiebstahl- Versicherung.

W ichtigfür die P. T. Kurgäste u. Reisen­den ist die Sicherung ihres Be­sitzes vor den Gefahren eines Ein­bruchdiebstahles. Es beweist dies am deutlichsten die jährlich stei­gende Anzahl von Schäden die­ser Art. - Auskünfte werden von der Gesellschaft, sowie von den Vertretungen, bereitwilligst erteilt
Luigi Dejak in Pola

Weingrosshandlung auf mehreren Ausstellungen des In* und Auslandes mit I. Preis ausgezeichnet.DepAt --------
Etrian<T . 1 »alnntiner-, npuilo-. ösu>rr. u. iinc. 
Weine. B>mulbTie u. Transit" !.at’er für <lie 
k. u. k. Krion'-ehiffe mit in u au-landischen 

Weinen. Champagner. ( < L'n4<‘, Rum <‘tc.
Spezialität Istrianer Wein--; .Ret<>s<-<>. Mosra- 

toller U. Ru'l W eine*.------- I h ‘P A t ------ —* 
\on Mineralwassern; Heinrich Mattoni in (liess 
hübl-Sauerbrnnn u. Lo<er Janos Bitter|iielle 

Palma in Bu<lape>t.-—"— Bier-Bepot —— - ■ 
PiEner k'aiser |ue|le-!.auerbhT aus der Ersten 
PiEner Aktienbrauerei in Pilsen - StemfeMer 
Märzenbier aus der Brauerei Brüder Keininc 
haus in Graz • Gbxkenb’äu au* dem Stadt- 
brauhaus Gn<ta\ Loch* in Klagenfurt - Si.aten 
brau aus der Brauerei G.Sedlmaver in München.

Adolf Fischer
Kontrahent und Lieferant der k. u. k. 

Kriegsmarine

□ □ □ POLA a a a
Riva del Mercato 13-14 △ △ △ 

o Papierhandlung o Schreib-, Zeichen-, Maler-Requisiten, Kanzlei- u. Bureau-Artikel.Lithogravüre, Chromogravüre, Photochrom» Photoaquarell u. Polaer-Ansichtskarten.Reiseandenken in jeder beliebigen Ausführung. Galanteriewaren jeder Art.China und Japanwaren Import.Großes Lager von Muscheln und Muschel- Galanteriewaren.
o Buchdruckerei oVerlobung*- u. Trauungsanzeigen. Visit- u. Trauerkarter, Menus, Broschüren, Zirkulare, Plakate u. s. w., werden in jeder Ausführung entgegengenommen u. prompt fertiggestellt.
o Buchbinderei oBucheinbände von der einfachsten bis zur fein­sten Ausführung. - Anfertigungen von Galan­teriewaren jeder Gattung, sowie Bilderrah­men und Passepartouts werden solid nach Wunsch ausgeführt.

Auswahl in 
Pattiephon- u. ßpamophon- 
Plalten sowie Apparaten.

JOSEF POTOČNIK - POLA

Corsia brancesco Giuseppe
Niederlage von Tonöfen, Spar- u.Maschinenherden, Badewannen aus Kacheln.FLIESEN und WANDVERKLE'DUNGEN.

Spezialität: ßeizungsmultiplikatoren.
Spezialist für Feuerungsanlagcn.
Permanente grosse Ausstellung.

Mu-terbüchcr u Kostenübrrsrhlaj»' crati- u. franco.

Giov. & Ett. Stippan.Grösstes Lager und reichste Auswahl in 
Manufaktur- und Modewaren aller Art.

Spezialität:
Damen- und Herrenwäsche.

POLA
Ecke Ilauptplatz-Via Sergia. Telephon 139.

LUDWIG MALITZKY NACHFOLG.
EMIL F. UNTERWEGER UHRMACHER u. JUWELIER POLA Empfielt sein gutassortiertes Lager aller Gattun- Via Sergia 65    gen Uhren. - Präzisions-Strapaz-Uhren etc. etc. -  Lager aller Gattungen Juwelen.’ Eigene Reparatur-Werkstätte. - Präcise Arbeit.
G. Cuzzi - Pola. PILSNER ORIGINAL QUELL G. Cuzzi - Pola

----- AUS PER PILSNER GENOSSENSCHAFTS-BRAUEREI IN PILSEN =
OCIÜ'YDGT MT /AMG.i,) I.OOAIJTm^ I IT BITIXTDI ./ÄUCD 7A U“5‘S C IjMH !<•>

Heim's Hotel Central - Pola

K. K PRIV.

Ob kann! üesles Restaurant und Call.
Reisenden nach ßrioni hesmiders eaiaMlea.
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mittels Dampfer in Pola an. 
Morgens erfolgt fodann die Be­
richtigung des Marinearfenals, 
des Marinemufeums, der Kriegs-

Auszeichnung.
Seine Majeftät der König Frie» 

dricb Auguft von Saebfen bat an­
läßlich Seines Aufenthaltes in

febiffe, fowie ber Oliveninfel mit 
den Schiffswerften. Vormittags 
werden die Altertümer der Stadt 
befiebtigt und wird in der Arena 
vom Konfervator Dr. Ant. Gnirs 
ein Vortrag über «Das römifebe 
Pola» gehalten. Nachmittags be­
geben (ich die Teilnehmer auf 
Fahrzeugen der k. u. k. Kriegs­
marine nach Brioni, wo die Be- 
(iebtigung der Ausgrabungsfelder,

Brioni Herrn Leopold Kupel» 
wiefer das Ritterkreuz des Ab 
breebtsordens verlieben.

Dr. Otto Lenz
ftändige: Arzt auf Brioni, ord. 
täglich von 10-12 Uhr.

der ausgedehnten Kellereien, fowie der 
febenswerteften Punkte der Infel erfol­
gen foll. Die Rückfahrt findet voraus» 
ficbtlicb in den Abendftunden ftatt, um 
die Weiterreife nach Trau fortzufetjen.

Vom österreichischen Lloyd.
Der auf der Werft in Morfalcone er» 

baute Lloyddampfer «Brioni» foll febon 
in der näcbften Zeit für den projektier« 
ten neuen Dahnatiendienft Verwendung 
finden. Auch der zweite neue Dalma« 
tiendampfer «Albanien» gebt feiner Voll« 
endung entgegen, fodaß nach Fertig» 
ftellung der in der Werft San Rocco im 
Bau befindlichen Dampfer «Adelsberg» ; 
und «Sarajewo» an die Reorganifation ' 
des Warendienftes für Dalmatien ge» 
febritten werden kann.

Von der Kriegsmarine.
Die auf der Werft von San Marco 

fertiggeftellten feebs neuen Torpedo­
boote haben bei den Kollaudierungs» 
fabrten die beften Refultate erzielt.

Die Fahrtgefcbwindigkeit bei den ab« 
gehaltenen Probefahrten betrug 281 <2 bis 
2912 Seemeilen pro Stunde, während 
vertragsgemäß nur eine Gefcbwindigkeit 
von 26 Meilen bedungen war.

Seine Majestät König Friedrich August 
von Sachsen in Triest.

Se. Majeftät befiebtigte während Seines 
Aufenthaltes in Trieft auch das kaifer« 
liebe Geftüt in Lipizza und die Grotte 
in Sankt Kanzian, welch’ letztere anläß« 
licb des hoben Befucbes feftlicb beleuchtet 
wurde und hierdurch ganz insbefonders 
die überwältigende Schönheit diefer aus« 
gedehnten Grotte zum Ausdruck kam.

Am 15. d. M. um 7 Uhr abends fand 
beim Statthalter Prinzen zu Hohenlohe 
ein Diner ftatt, an welchem Se. Majeftät 
der König mit HÖcbftdeffen Suite und i 
die Spityen der Behörden teilnabmen.

Die Weiterreife Sr. Majeftät erfolgte 
am 16. d. M. früh direkt nach Dresden.

Tobelbad. I
Profeffor Dr. E. v. Düring, der lang« ■ 

jährige Leiter des Sanatoriums Lab» 
mann, hat die Leitung des Wildbad» 
Sanatoriums im Kurorte Tobelbad in 
Steiermark, das in feiner großartigen 
Anlage einzig daftebt, übernommen.

Das Wildbad« Sanatorium wird am 
1. Mai l. J. eröffnet und bleibt ganzjäh­
rig offen.

Österreichische 
Maschinenbau Aktien-Gesellschaft 

„KÖRTING” 
Militär-u. marinetechnische Abteilung. 

WIEN XX. Dresdnerstr. 68j?0 

Körting’s SleipnepIIlotoren 
= für hand-, Luft- und Wasserfahrzeuge = 

Mit Körtings „Sleipnermotoren” 
sind Fahrzeuge aller Art wie: Unter­
seeboote, Beiboote für Kriegsschiffe, 
Luxusyachten aller Art, Rennboote, 
Gcbram hsboote, Fischerboote etc. 
ausgerüstet.
Kostenanschläge über Motoren, so­
wie über komplette Motorboote von 
der einfachsten bis zur luxuriöses­
ten Ausführung stehen gerne zur 
Verfügung.
Luftschiffsmotoren von 25 -185 HP. 

für Lenkballone und Aeroplane.

- ERSTE REFERENZEN -Teplitzer Schaufel und Zeugwaren-Fabrik 
WIEN, I BAUERNMARKT 13.

ERZEUNIS5E:
Gepresste Stahlblechschaufeln, ge­

schmiedete Schaufeln, Hacken und 
Beile. Hauen, Krampen, Heu-, Dünger- 
u. Rüben- Gabeln.

KOENIGSHOFER
CEMENT-FABRIK

Aktiengesellschaft.
O WIEN, I. Bauernmarkt 13. O
Cementwerke: Kocnitrshof i. Böhmen,Wald- 
mühle- k'odaun in X. Oe. 
Kalkwerke: Koenicrshof.
Schlackenziegeleien: Koenigshof u. Kladno.Jahreserzeugung: Tih.imi q. Schlackvncenient;LWM)q. I’ortlanilren.’-nt: < »J * *> q. Rotnance-<*n t: GOO.lXX >q. Kalk: 1< • Millionen Sehlackenzieeel

Angeblicher Verkauf der 
Insel Brioni.

In der Sonntagsnummer vom 13. März 
des «New»York-Herald» ift in auffallend« 
fter Form eine Notiz, welche ficb mit 
der Ausdehnung der Befeftigungen 
Oefterreicbs-Ungarns in der Adria be« 
faffen und die Nachricht bringen, daß 
die Infel Brioni zu Verteidigangszwecken 
vom Staate angekauft wurde. Diefer 
Nachricht ift ein ge.tauer Situationsplan 
der brionifeben Infeln in ihrem Verhält« 
niffe zu Pola beigefügt und fagt der 
«New»York«Herald» darüber Folgendes:

«Brioni, vor dem Hafeneingange des 
Kriegsbafens Pola gelegen, ift von der 
öfterreiebifeben Regierung angekauft 
worden, welche beabfiebtigt, dasfelbe im 
Anfcbluß an die Polaer Befeftigungen 
ftark zu befeftigen. Als Käufer der 
Infeln trat Erzherzog Franz Ferdinand 
auf, aber in Wirklichkeit war es die 
Regierung, welche die Infeln kaufte. 
Die Infel Brioni, welche 3 km lang und 
1 km breit ift, war, bevor fie in den 
Befitj des Staates überging, das Eigen« 
tum eines wohlhabenden Herrn, des 
Herrn Kupelwiefer, welcher fie vor zehn 
Jahren gekauft bat und in einen luxu« 
riöfen Garten verwandelte. Er errichtete 
aueb eine Anzahl von Villen, welche an 
reiche Familien von Wien und Budapeft, 
welche dort ihren Sommer« oder Winter- 
aufentbalt verbrachten, vermietet waren. 
Brioni war ein Lieblings«Winteraufent« 
halt der Römer und find eine Reibe 
von bemerkenswerten Ausgrabungen 
gemacht worden. Herr Kupelwiefer be« 
abfiebtigte diefe Villenkolonie fowie die 
Hotelanlagen bedeutend zu vergrößern. 
Die Regierung, insbefondere das Militär­
ärar foll befürchtet haben, daß dureb 
die vielen Befucber Brionis die Gefahr 
der Spionage vergrößert werde und 
foll nunmehr Fremden der Eintritt voll« 
kommen verwehrt werden. Nur Erz« 
berzog Franz Ferdinand foll hievon 
nicht betroffen werden und werden er 
fowie feine Familie die einzigen Per« 
fonen fein, welchen erlaubt fein wird, 
auf der Infel zu verbleiben. Der Erz» 
berzog bat auf der Infel ein febönes 
Schloß. Die anderen Villen fowie das 
Hotel gedenkt der Erzherzog in ein 
Sanatorium für invalide Offiziere zu

9.



10. BRIONI-lNSEL-ZEITUNG. Nr. 7.

1

Es ist Einfach, 
sicher, billig und die 

beste Reklame.

1 Sind Sie mit Ihrer Kassakontrolle unzufrieden 0 
: Fürchten Sie Nachteile durch d. Fehler Ihrer Verkäufer!

dann versuchen Sie das

Paragon-Duplikat-System!

ParawkiSMlilock C*
G»*s. m. b. H.

WIEN, VII. Wßstbahnstr. 33.

Beck, Koller & e
- — - WIEN. I. Schellinggasse i4

Lieferanten: desk. u.k. Hofmobilien & Materialdepots, Wien 
Sr. kais. Hoheit des H-rm Erzherzogs Kranz Salvator, 

Hoflieferanten S. M. des Königs Ferdinand v. Bulgarien.

Erzeugen : erstklassige Lacke, Farben, Firnisse, Pin- 
~ ' scL Anstretch- n, Maiutensilien, -Muster u. Preiskataloge gratis u. (rauko.

MOTORBOOTE 
mit „STANDARD"-MotorBn non 8 -2000 HP. 

für alle Zwecke 
in joder Größe u. .Ausführung liefern 

Schnabl & C Succ. 
(Ing. J. FRANC & J. KRANZ) 

TRIEST.

Reisebureau P. Christofidis
TRIEST

Hotel <le la Ville.

Husgabe von Eisenbahnbillets, Schlafwagen u. 
Schiffspassagen nach allen Richtungen ohne 

Freisaufschlag.
Telephon UL TeleL’rammAdresse; Pbrislolldis.Prospekt»4 und Auskunft»4 gratis.

-. . . : Erste oherkärntnerische Möbelfabrik

Leopold Mayr,
VILLACH

Trattengasse Nr. 18-24 
c o oGrößtes Lager in modernen matten und polierten Nuß- und Weichholzmöbeln in jeder Preislage. & Reichassortiertes La­ger von Teppichen, Vorhängen, Decken. Bildern, Spiegeln etc. Erzeugung von Polstermöbeln. Einsätzen. Matra-tzen und Polstern in jeder Füllung. Mc

Spezialist in Zirbenholzmöbeln 
mit und ohne Brandmalerei.

Für solide Bedienung wird garantiert.

vy) Cechnisches Bureau
% maschinell- u. Apparate-Bauanstalt(.Wasserversorgung, Beleuchtung u. Heizungsanlagen,Ing. EDUARD ZAVADIL Wien, IV. Johann Straussgasse 42.A u s s c h 1 a g g e b e n d <* N e u e r u n g e n : 

Moderne, automatische Wasserfördcrungs-Anlagen; Wind 
motore, HrissLiftnuiton* und hydraul. Widder;

Patent J )ruekht ft- Wasserbehälter ;
Moderne, elegante Installations-Anlaren; Bo|euch- « 
lang mit LuftL'asapparaten ek Systems; Zentral- '} 

Xiederdruck-Dampfhciznncm.

Spozialoiferte, Prospekte kostenlos
< »ertliche Aufnahmen u. Rücksprache auf Wunsch.

ERSTE «IHM HESSING-SCHL8SSERWARER-EABRIK
CHRk GRUUDTneR

WIEN, VIII Tigergasse 30-33.
GenrüibH't ;»y leh^phon l"11^,.Emptielt sich zur Anfertigung von Heiz und Ka- minverkleidungen, Kaminfacaden samt lb4izkä- sten, Messing und Guss-Heiztüren.Einen»4 Abteilung für Messinuvorhang u. Portiör»*n- stangen, Bilder u.Tvppichstannen j»‘d»4r beliebigen Ausfiihrunu u. aus jedem Metall.
------K»»STK\V»m WxHI.\G!< Al b' VERLANGEN.-------

Natur - Asphalt - Pflaste
rungen aller Art

u. Isolierungen.
□ STEffilt RAUSCHER 8 SÜHHE □

• • • HAUSMEN1NG, N. Oe. • • •Bauunternehmung, Dampfsägewerk, mechani­sche Bau- \ Möbeltischlerei & Holzhandlung.
Ilolzk<Instruktionen aller Art. HolZßefäßo & Bottiche in 
trr">sen Dimensionen. Bau- X Möbeltischlereiarbeiten, 
Kantholz nach Liste. Bretter u. Pfosten in allen Dimen­

sionen roh um! bearheit -t.Spezialartikel: Eiskästen & Fußbodenbretter in allen Holzarten u. Dimensionen.△ Referenz: Gutsdirektion d. Brionischen Inseln. △

Eisen Hsndels- & Industrie

AKTIEN6ESELLOAFT GREiNITZ.
Beste Bezugsquelle für

Eisen. Bleche. Bauträger. Baumaterial
j^der Art,

Klinkerplatten. Fliesen. Werkzeuge 
und Beschläge.

— Material für Feldbahnen. —
Entwürfe u. Ausführung von Eisenkon­
struktionen, Gas u. Wasserleitungen.

Soslan!:;! Xaus- s. Xiichengeräte

ÖLn, JjmM, flaue- 8 Ceseti?«^^

Verkaufstelle:

tolHIIM MlMEHffl »Intet

Zentralheizungs- y. Eisenkanstruktionswepk

FRANZ UNZEITIG 
k. u. k. ßofliererant 

(;eur WIEN Tel. H13.
XIII 2 IXdmduass»4 32-34.

BUDAPEST" PRAG. TRIEST. BRÜNN, 
GRAZ. BOZEN. AUSSIG, LINZ. CZERNOVITZ.

Aiisfiihrii:;^ \<m Z»*inr dh-dzum/sanlaLn4!] aller 
>vsb4in.‘, । ,)1Ss \\ .1^,4.. p,;id,.r- u. Klusettan- 
a^’'U. * a> i!!<- ui"traktinn«4n ;111•4r Art. Speziali- 
tat:( rt'wn. äs-i '.ihueu. Treib- u. 164benv»»rtn‘ib- 

hiiiHrj; j ,, >rn,.r Hpizuimsani.ij'e.
\\ •■itLfdietidst»4 Garantien ---------

•'' mal m;l • ■ ’’:<•! e«n prämiert.
Referenz: Gutsd'fektio • c>r Brionischen inseln.

 

Robert Kern 
VBPtrBtung ie: Wilkowitzör Rötawalzmerkes

Wien, Budapest, Lemberg, Borislaw, 
Prag, Innsbruck.

o o oGewalzte, gezogene, geschweisste, nahtlose, pa­tent- und stumpfgeschweisste Röhren aller Art in Schweisseisen u. Stahl; vornehmlich Gas­röhren u. Verbindungsstücke, Kesselröhren, Bohrröhren, Leitungsröhren (Pipelines) Flan­schenröhren. Bejutete Stahlmuffenröhren samt Verbindungsstücken, Schlammversatz- röhrenmit Porzellaneinlagen. Spiralen, Stahl­rohrmaste, kaltgezogene Präzisionsröhren. Mittels Wassergas geschweisste Blechröhrenu. Blechwaren aller Art bis 2->i x imm Durchm<*ssor.
A . EiektrisJi 'ferne A A
△ △ Zauer .7. Fehalter a.'fer .irt. △ △Gusseiserne Röhren u. Fa».-onstlick»* allor An nebst dazu u»*hörieen Armaturen.

Illustriert«- Kurante sowie • »fferte werden über Verlan­
gen pompte.t zure-o hiekt.

Ausfüh- 
rungen von Teer­

makadam Strassen 
und Gehwegteerungen.



Nr. 7. BRI0NJ-JNSEL-ZE1TUNG. 11.Grazer Waggon- und Maschinen-
BERNH. LUDWIG

K. u. K. ÖSTERR u. KÖNIGL. RUMÄN.
HOFKlinSCCISCHkeR 

ETABLISSEMENT FÜR KUNSTTISCHLEREI 
UNI) WOHNUNGSEINRICHTUNG 

WIEN, VI/1, MÜNZWARDEINGASSE 2.
NIEDERLAGEN:

△ Fabriks - Aktiengesellschaftvormals
Johann Weitzer

in GRAZ.

"Grazer Motor"

(GEGENrBER DEM STADTTHEATER)

(System Diesel)
Wirtschaftlich vorteilhafteste 
Betriebsmaschioe für billige, 

flüssige Brennstoffe 
(Rohgetroleum).

Beste Referenzen.WTUNIJ
K. u. k. Hoflieferant

Albin Denk
„zum Eisgrübl“

WIEN, I., Graben 13Ecke Bräunorstrasse.

Kurliste
der in der Zeit vom 11. März bis inkl. 16. März 1910 auf Brioni anwefenden 

Gäste.

Porzellan-, Glas- d. iletallin-
Fabriksniedcrlage (gvgr. ■ iO2).

Alleinig»* Niederlage des fast un­
zerbrechlichen Granit - Porzellans. 
Böhmische, französische u. eng­
lische Tafelservice, Trinkservice, 
Waschgarnituren und Küchenein­
richtungen. Luxus- u. (jehrauchs- 
gegenstände kgl. Meissen, Kopen­
hagen, Berlin, Sevres. Kristall- 
vasen von Daum u. Galle, Xancy.

K. u. k. Hoflieferanten
Bothe & Ehrmann

Kjnslmöbelfabriken, WIEN.
Wien Ausstellung stilvoller Intelivurs, 1., Karls­platz Nr. 2. Telefon 39S7.
Agram Fabrik für Kunsltischhrei und Deko­ration, V., Schlossgasso Nr. 10. Telefon Nr. 25s3.

Brioni - Andenkenartikel und 
♦ ♦ ♦ Ansichtskarten ♦ ♦ ♦ erhältich in der
Tabak-Trafik Hotel Neptun.

Se. k. u. k. Hoheit der durchlauchtigfte Herr Erzherzog-Thron­
folger Franz Ferdinand.

Ihre Hoheit die durcbl. Frau Herzogin Sophie von Hohenberg.
Prinzeffin Sophie Hohenberg.
Fürft Max Hohenberg.
Prinz Ernft Hohenberg.
Frau Henriette Gräfin Chotek.
Herr Karl Freiherr von Rumerskirch, Kammervorfteher Seiner 

k. u. k. Hoheit, k. u. k. Kämmerer und Rittmeifter.
Frau Maria Baronin Rumerskirch, geb. Gräfin Khevenhüller.
Hochwürden Herr Profeffor Oskar Borficzky.
Herr Paul Nikitfch, Sekretär Sr. k. u. k. Hoheit.
Zwei Erzieherinnen, 17 Perfonen Dienerfcbaft.
Herr Hugufr Graf Eit), Gutsbefi^er. k. u. k. Kämmerer, Ober­

leutnant d. R., mit Gemahlin und 4 Kindern, Fräulein 
L. Beffel und Jungfer

Herr Viktor Ceconi Conte Montececon, Privatier, mit Gemahlin 
und einem Kinde

Herr Franz Koch, Privatier, mit Gemahlin
Fräulein Anna Herzl, Private, mit Geiellfchafterin
Frau Pauline Ludwig, Fabriksbefitjerin
Herr Karl Wolfrum, Fabrikant, mit Gemahlin
Frau Poldy Koehler, Private
Frau Gräfin Montecuccoli, Generalmajorsgattin
Herr Hlois Graf Montecuccoli, k. k. Bezirkskommissär
Frau Gifela Riefer, Fabriksbefitjersgattin
Herr Johann Korzonek, N. --Oe. Landesbaurat, mit Gemahlin 

und zwei Kindern
Fräulein Hermine Ofthof, Private
Fräulein Elife Klar, Erzieherin, mit Eräulein Edith Luzatte
Herr Baron St. Becs, Privatier
Frau Clementine Gräfin Szembek, Private
Frau Helene Heider, Univerfitätsprofefforsgattin, mit Tochter, 

Frl. Doris Heider
Herr Leon Doret, Jurift
Fräulein Lifa Giefen, Private
Frau Paula Ormai, Fabrikbefitjersgattin

। Herr Moritj Tiller, Privatier, mit Gemahlin
Frau Carolina Löbl, Kaufmannsgattin
Frau Malwine Werndl, Private, mit Tochter, Frl. Elly Werndl
Herr Hlois Beer, k. u. k. Hofphotograph
Frau Rofa Efcher, Kommerzialratsgattin, mit Frl. Rofa Schoch
Herr Bela Gyulänyi, Kaffenchef des ungarifchen Bodenkredit- 

Inftitutes
Frau Jofefine Rzeppa, Oberbauratsgattin, mit Tochter, Frl. Grete
Herr Graf Guftav Schmidegg, k. k. Statth.=Rat a. D., mit Ge­

mahlin
Herr Norbert Htlas, Ingenieur
Herr Oskar L. Bockslaff, Rentier, k. ruffifcher Ehrenbürger, 

mit Gemahlin

Schloß Tillysburg.

Luffin.
Graz.
Wien.

fluffig.

Baden.

München.

Wien, 
fluffig. 
Wien.

•I
Krakau.

Innsbruck.
Brüffel.
München. 
Budapeft. 
Wien.

* >
Pyrach=Garften. 
Klagenfurt.
Trieft.

Budapeft.
Wien.

Leonftein. 
Lemberg.

Riga.

F. W. Schrinner - Pola Papier- ii. Kunsthandlung, Zeichen- u. Mair eguisiteu, Da lanterie- u. Metall waren 
Rkzidenzdr uckerei, Ansichtskarten n. Pholas der k.e. k.Kriegsmn,«. Pala.

===== Gegründet 1868. =====

w _^—***^ n-it’.i -1. ■ : ■
*--------ALKALiöCHEK

SAUERBRUNN

UMEFRiCHlS Mb Hüt IM»
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Sc. Exz. Herr Karl Freiherr v. Pflanzer-Baltin, 
Feldmarfcballeutnant, mit Gemahlin

Fran Helene Weisheit, Gutsbcfiflersgattin, mit 
zwei Töchtern, Frl. Elfe und Frl. Gerta 

Fräulein Hima Lcipnik
Herr Curt Affig, Regierungsrat, mit Gemahlin
Herr Dr. Eugen Negri, Arzt, mit Gemahlin
Herr Ignaz Stucbly, Fabriksdirektor i. R., mit 

Gemahlin
Herr Mid^ael Lux, Apotheker
Herr Johann Mofer, Kaufmann
Herr Alfred G. Efcber, Großinduftrieller
Herr Hermann Speyer, Prokurift
Herr Walther Tentfcbert, Ingenieur, mit Ge­

mahlin
Herr Dr. Midxicl Hainifd), Privatier
Herr Wilhelm Tenzer, Beamter, m. Gemahlin
Herr Dr. Moriz Sasse, Dr. pbil.
Herr Arnold Fifd^er, Rentier, mit Gemahlin
Herr Wilhelm Löbl, Kaufmann
Herr Alexander v. Brofcb, Oberftleutnant im 

Generalftab, Flügeladjutant Sr. Majeftät 
des Kaifers

Herr Eduard Zentzytzki, Privatier
Herr Ludwig Gyulanyi, Minifterialrat

Brünn.

Fulnek.
Sifak-Menton.
Breslau.
Graz.

Brünn.
Budapeft.

Trieft.
Wien.

Gonobit).
Wien.

FF

FF
Breslau.
Wien.

Wien.
Troppau.
Budapeft.

Herr Dr. Julius Samofcb, Arzt
Herr Otto Seybel, Kommerzialrat, mit Ge­
mahlin, Kammer Jungfer
Herr Alfred von Stiotta, k. u. k. Oberft
Frau Stefanie Haas, Fabrikantensgattin, mit 

Sohn und Fräulein
Herr Dr. Ferdinand Baron Bufcbmann, Pri­

vatier, mit Gemahlin
Herr Paul Lötfcb, Fabrikant, mit Gemahlin
Herr Eugen Pbilippovid"), Univ.-Profeifor
Herr Karl Heider, Univ.-Profeffor
Herr Dr. Edgar Joly, Babnfekrctär der k. k. 

Staatsbabnen
Herr Otto Finck, Rittergutsbe:'., m. Gemahlin
Frau Julie Dalcbov, Private
Herr Theodor Hardt, Privatier
Herr Geza von Vertesy, Staatsfekretär im 

kgl. Miniferium am allerböcbften Hof-- 
iager, mit Gemahlin

Herr Guftav Lerout, Rentier
Herr Felix Cicbak, Kaufmann
Herr Dr. Karl Xlügmann, Advokat, mit Ge= 

mahl in
Herr D. Soffer, Kaufmann
Herr Hermann Hable, Oberingenieur

Breslau.

Wien. 
Trieft.

Wien.

Annaberg.
Wien.
Innsbruck.

Wien.
Eißelbitten.
Berlin.
Wien.

Wien.
Wr.-Neuftadt.

»»

Hamburg.
Brünn.
Prad^atii}.

verwandeln. Die öfterreiebifeben Lloyd-- 
dampfer welche der dalmatinifcben Küfte 
entlang fahren, führen befondere War­
nungstafeln für die Reifenden an Bord, 
welche den Reifenden das Photographie­
ren fowie Zeichnen im Namen der mili» 
tärifebem und Marine-Behörden verbie­
ten. Vcrfd>iedcne Reifende find von der 
Polizei wegen Photographierens in Pola 
und andern Orten verhaftet worden und 
es war mit ernftlicben Bemühungen ver­
bunden, dieie Perfonen wieder in Frei­
heit zu bekommen. Zwei ferbifebe Offi­
ziere, weldie aus Gefundbeitsrückfidncn 
die Reife machten, wurden im Gefängnis 
behalten und er ft nach Abwicklung des 
gerichtlichen Verfahrens auf freien Fuß 
gefeflt.“

Hiezu bemerken wir, daß die Nadi- 
ridn von dem Verkaufe der brionifeben 
Infeln an den Staat vollkommen aus der 
Luft gegriffen ift und auch bei dem Be-- 
f;*3er Brionis die Abfidn nicht beftcht, 
Brioni oder Teile desfelbcn zu verkaufen. 
Für die Befeftigung Polas fowie für 
untere Kriegsmarine ift Brioni mit feinem 
immer mehr zunehmenden Fremdenver­
kehr nur von Vorteil und nicht von 
Nachteil gewefen, indem es ganz wefenb

Brioni. Hafenbild.
lid> mithalf, die lange in ihrem Wirken 
uns Oeftcrreid?ern unbekannte oder faft 
unbekannte Kriegsmarine uns näher zu 
rüdten und fo das Intereffe weiter Kreifc 
für diefeibe waebzurufen. Die Gefahr 
der Spionage wird durch Brioni nicht 
vergrößert, fondern im Gegenteil ver­

kleinert, da gerade bei einem Unter 
nehmen wie Brioni eine fiebere lieber- 
fiebt über die Fremden zu gewinnen ift, 
als in manchen anderen Orten.

Briefkasten.
Besorgte Mutter in Wien. Sie haben 

ficb febon auf Brioni-Oftern gefreut und 
finden ficb durch eine Zeitungsnotiz 
über Mafernfälle auf der Infel fo fehr

Verlag der Gutsdirektion, Brioni.
Buchdruckerei A. Fischer & Comp. - Pola.

beunruhigt, daß Sie Ihre Abficbt, Oftern 
an der füdiftrifeben Küfte zuzubringen, 
aufgegeben haben. Nun, Sie follen doch 
die Infel zu Oftern genießen können. 
Die fraglichen drei Mafernfälle wurden 
eingeführt und nicht in Brioni requiriert, 
find übrigens febon völlig abfolviert und 
blieben auf fich befebränkt. Uebrigens 
find ja Mafern nur durch unmittelbaren 
Kontakt mit einem Erkrankten über­
tragbar, eine Anfteckung durch den 
Zwifcbenträger ift unmöglich. Zurzeit 
ift Brioni ohne jeden Krankheitsfall und 
an irgend eine Anftedtungsgcfahr nur 
zu denken, wäre®wohl fehr übertrieben. 
Alfo reifen Sie nur getroft hierher; auf 
Wiederfeben.

Verantwortlicher Redakteur Otto Buchsbaum, Brioni.

Forschungsboot «Adria».
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	Luigi Dejak in Pola



	Adolf Fischer

	□ □ □ POLA a a a

	o Buchdruckerei o

	o Buchbinderei o


	Giov. & Ett. Stippan.

	Damen- und Herrenwäsche.

	EMIL F. UNTERWEGER

		AUS PER PILSNER GENOSSENSCHAFTS-BRAUEREI IN PILSEN =



	Ob kann! üesles Restaurant und Call.

	Reisenden nach ßrioni hesmiders eaiaMlea.

	Auszeichnung.

	Dr. Otto Lenz

	Tobelbad.

	Teplitzer Schaufel und Zeugwaren-Fabrik WIEN, I BAUERNMARKT 13.

	CEMENT-FABRIK

	Angeblicher Verkauf der Insel Brioni.

	Paragon-Duplikat-System!

	ParawkiSMlilock C*


	Reisebureau P. Christofidis

	TRIEST

	Leopold Mayr,

	Trattengasse Nr. 18-24 c o o

	CHRk GRUUDTneR

	□ STEffilt RAUSCHER 8 SÜHHE □

	AKTIEN6ESELLOAFT GREiNITZ.

	Grazer Waggon- und Maschinen-





	BERNH. LUDWIG

	△ Fabriks - Aktiengesellschaft

	Johann Weitzer


	"Grazer Motor"

	WTUNIJ

	Albin Denk

	WIEN, I., Graben 13


	Kurliste

	der in der Zeit vom 11. März bis inkl. 16. März 1910 auf Brioni anwefenden Gäste.

	Porzellan-, Glas- d. iletallin-


	Bothe & Ehrmann

	Wien

	Agram




	F. W. Schrinner - Pola

	Papier- ii. Kunsthandlung, Zeichen- u. Mair eguisiteu, Da lanterie- u. Metall waren Rkzidenzdr uckerei, Ansichtskarten n. Pholas der k.e. k.Kriegsmn,«. Pala.

	UMEFRiCHlS Mb Hüt IM»

	Brioni. Hafenbild.

	Briefkasten.

	Forschungsboot «Adria».





